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Leitbild 

der Gemeinde Tujetsch 
(Massnahmen / Projekte) 

 

 

 

Prioritäten: 

1 sofort angehen/umsetzen 

2 in den nächsten zwei Jahren angehen/umsetzen 

3 in der laufenden bzw. nächsten Legislatur angehen/umsetzen 

4 Impuls/Projekt prüfen und bei Bedarf angehen/umsetzen 

5 „nice to have“ 
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T O U R I S M U S W I R T S C H A F T  

Mögliche Massnahmen/Projekte Priorität (1 bis 5) Verantwortung 

Überarbeitung Tourismusgesetz 

 Leistungsauftrag SDT 

1 Gemeindevorstand 

Repositionierung Sedrun in Zusammenarbeit 

mit Andermatt und Disentis 

(Strategieabgleich innerhalb der Destination) 

1 SDT und 

Gemeindevorstand 

Akquisition Investoren/Betreiber für Resortzone Di-

eni 

2 ASS, ASA, Gemein-

devorstand 

Umsetzung Inszenierungskonzept Rheinquelle 1 Gemeindevorstand 

Tourismusförderungskonzept erarbeiten. Umset-

zung mit Mitteln aus Tourismusfonds (Zweckbin-

dung Steuergelder) oder aus Zweitwohnungs-

steuer 

3 Gemeinderat 

Skigebietsverbindung Sedrun-Disentis 

(inkl. Tarifverbund) 

2 Bergbahnen Disen-

tis, Gemeindevor-

stand und ASS 

Kooperation Parc Adula 4 Gemeindevorstand, 

SDT 

Qualitätsbewusstsein bei Leistungsträgern steigern 1 Leistungsträger, SDT 

Touristische Erlebnisinszenierung vor Ort 

(Beschilderung, Blumenschmuck, Rheinquelle 

etc.) 

1 Gemeindevorstand, 

SDT 

Ausbau Sommerbetrieb Bergbahnen 2 ASS 

Unterhalt, Erweiterung, Attraktivitätssteigerungen 

Wanderwegnetz 

2 Gemeindevorstand, 

SDT 

Erweiterung/Erneuerung Bogn (z.B. Aussenbad) 3 Gemeinderat 

Erweiterung Camping 5 Campadi Rein SA 

Seilpark 4 Gemeinderat 

Online-Buchung von Fewos steigern 1 SDT 

Ausbau Mountainbikenetz 

(Positionierung als Wandergebiet – Zielkonflikte?) 

2 Gemeindevorstand, 

SDT 

Tourismussensibilisierung in der Oberstufe 2 Schulrat, SDT, 

Gastro Sedrun 

Nordic San Gottardo 2 Gemeindevorstand, 

Projektleitung San 

Gottardo 

Gallaria Alpina 2 Gemeindevorstand 

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, laufende Ergänzung 
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L A N D W I R T S C H A F T  

Massnahmen/Projekte Priorität (1 bis 5) Verantwortung 

Überwachung kritische Masse an Betrieben 1 Bauernverein, Ge-

meindevorstand 

Erforderliche Rahmenbedingungen für 

Agrotourismus und Direktvermarktung 

2 Bauernverein, Ge-

meindevorstand 

Sensibilisierung für die Emissionen der Landwirt-

schaft im Dorf und in Dorfnähe 

3 Bauernverein, Ge-

meindevorstand 

Vernetzungskonzepte und Definition von Prioritä-

ten bei der Landschaftspflege 

1 Gemeindevorstand 

Erlebnislandwirtschaft (hinter die Kulissen 

schauen) 

z.B. Schaubauernhof Pro specie rara 

3 Landwirte, SDT 

Inszenierung Alpabzüge 2 Bauernverein, SDT 

Organisation von Fronarbeit von Bevölkerung und 

Gästen zur Verhinderung des Einwachsens 

1 Gemeindevorstand 

Nebenerwerbsmöglichkeiten Landwirtschaft ideell 

und durch Rahmenbedingungen unterstützen 

(z.B. Kräuteranbau, Tourismus – BaB, Kompost, 

Desinvestitionen Alphütten etc.) 

3 Gemeindevorstand 

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, laufende Ergänzung 
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F O R S T W I R T S C H A F T  

Massnahmen/Projekte Priorität (1 bis 5) Verantwortung 

Strategie/Konzeption Dienstleistungsangebote 

Forst 

2 Gemeindevorstand 

Zusammenarbeit in Region prüfen 1 Gemeindevorstand 

Arbeiten zugunsten der Landwirtschaft - 

Einwachsen verhindern 

3 Gemeindevorstand, 

Bauernverein 

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, laufende Ergänzung 
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M A T E R I A L W I R T S C H A F T  

Massnahmen/Projekte Priorität (1 bis 5) Verantwortung 

Konzession für Speckstein Abbau verlängern 2 Gemeindevorstand 

Synergien Specksteinabbau – Tourismus prüfen 2 SDT, Giger SA 

Konzession für Kies- und Sandabbau 1 Gemeindevorstand 

Lösung für Inertstoffdeponie 1 Gemeindevorstand 

Einheitliches Gesetz zur Thematik Goldabbau 

in der Region 

4 Gemeindevorstand 

Möglichkeiten bzgl. Vertrieb von Tafelwasser 

und Rheinquelle prüfen (in Kombination mit Insze-

nierungskonzept) 

5 Gemeindevorstand 

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, laufende Ergänzung 
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E N E R G I E W I R T S C H A F T  

Massnahmen/Projekte Priorität (1 bis 5) Verantwortung 

Energiestadt-Label  Energiestrategie und 

Massnahmen Gemeinde (z.B. LED, Heizung etc.) 

4 Gemeindevorstand, 

Energia Alpina 

Umsetzung Energiekonzept 

(energieautarke Gemeinde) 

1 Gemeindevorstand, 

Energia Alpina 

Ersatz Stromheizungen 4 Gemeinderat 

Strategie Heimfall AXPO Konzession – Vorarbeiten 4 Gemeinden der IG 

KVR 

Weiterentwicklung/Stärkung Energia Alpina 1 VR, Gemeindevor-

stand 

Fördermöglichkeiten der Gemeinde prüfen 3 Gemeinderat 

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, laufende Ergänzung 
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U M W E L T  

Massnahmen/Projekte Priorität (1 bis 5) Verantwortung 

Reduktion Lärmemissionen Schiessbetrieb 

(ausserhalb Hochsaison, regionale Lösung etc.) 

3 Gemeindevorstand 

Reduktion oder Aufheben Munitionstests 

RWM Schweiz AG, Val Maighels 

4 Gemeinderat 

Überprüfen Restwassermengen 2 Axpo, energia al-

pina, Kanton, Ge-

meindevorstand 

Überprüfen Restwassermenge Alp Tschamut: 

Rhein nicht durchgehend 

4 Gemeindevorstand 

Überprüfen der Grösse der Wildruhezonen 

(Val Bugnei, Stagias); Schaffen von Korridoren 

2 Gemeinderat 

Sensibilisierungskampagne bzgl. Abfallentsorgung 5 Gemeindevorstand, 

SDT 

Generelles Fahrverbot auf Wald- und 

Meliorationsstrassen 

3 Gemeinderat 

Verkehrsberuhigung Sedrun innerorts 

(Brücke Drun – Coop) Flanierzone 

5 Gemeindevorstand 

Altlasten KVR bereinigen 4 Gemeindevorstand 

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, laufende Ergänzung 
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S O Z I A L E S  

Jugendpolitik 

Massnahmen/Projekte Priorität (1 bis 5) Verantwortung 

Bedürfnisse der Jugend systematisch erheben; 

Massnahmen definieren und priorisieren und 

Jugend in Umsetzung miteinbeziehen 

1 Gemeindevorstand, 

Giuventgna Tu-

jetsch/Cadi 

Politische Vertretung der Jugend prüfen 

(SprecherIn der Jugend) 

5 Gemeinderat 

Treffpunkt für Tujetscher Jugend 4 Gemeindevorstand 

Vorstellen der in der Region erlernbaren Berufe 

durch die Lehrstellenanbieter in der Schule 

3 Schulrat, Gewerbe-

verein, Gastro Se-

drun 

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, laufende Ergänzung 

Familienpolitik 

Massnahmen/Projekte Priorität (1 bis 5) Verantwortung 

Kleinkinderbetreuung 1 Stiftung Tür auf – mo 

vinavon, Gemein-

devorstand 

Fördern der Integration durch „Romanisch für 

Fremdsprachige“, analog dem Konzept „Deutsch 

für Fremdsprachige“ 

3 Gemeindevorstand, 

Lia Rumantscha 

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, laufende Ergänzung 

Alterspolitik 

Massnahmen/Projekte Priorität (1 bis 5) Verantwortung 

Realisierung Alterswohnungen in Sedrun 1 Stiftung Casa da 

tgira Sursassiala, 

Gemeindevorstand 

Desinvestition bzw. Umnutzung Tgèsa sogn Vigeli 2 Gemeinderat 

Gewährleistung Gesundheitsangebote; 

Nachfolgeregelung Arzt 

4 Planungsregion, 

Gemeindevorstand 

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, laufende Ergänzung 
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S P O R T ,  K U L T U R  U N D  B R A U C H T U M  

Massnahmen/Projekte Priorität (1 bis 5) Verantwortung 

Klärung der Frage bzgl. Bedarf nach einer 

Mehrzweckhalle/Sporthalle 

1 Gemeindevorstand 

Überprüfen der Auflagen für Veranstaltungen 

(Reinigung, Securitas etc.) 

2 Gemeindevorstand, 

Vereine 

Sensibilisierung, Vermittlung und Impulsgeber zur 

Sicherung des Vereinslebens (weniger ist mehr) 

5 Vereine 

Brauchtümer und Schule – Umsetzungskonzept 2 Schulrat 

Auslagerung des Betriebs des Museums La Trua-

sich und des Forums Cultural in eine Stiftung 

3 Forum Cultural, Ge-

meindevorstand 

Leistungsauftrag für den Betrieb des Museums/der 

Museen mit besonderer Gewichtung der Thematik 

„Strahlen“ 

3 Gemeindevorstand 

„Wikipedia“ für Tuatschin unter Einbezug der älte-

ren Bevölkerung ( Austauschplattform) 

5 Forum Cultural, Ge-

meindevorstand 

Kristall-/Mineralienmuseum (Kombination bzgl. 

Standort und Inszenierung mit Rheinquelle, Mehr-

zweckhalle, NEAT-Museum etc.) prüfen 

4 Gemeindevorstand 

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, laufende Ergänzung 
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R A H M E N B E D I N G U N G E N  
(Raumplanung, Ver-/Entsorgung, Finanzpolitik, Förderpolitik) 

Massnahmen/Projekte Priorität (1 bis 5) Verantwortung 

Revision Baugesetz aufgrund der Auswirkungen 

der Zweitwohnungsinitiative (z.B. Erstwohnungsan-

teil) 

2 Gemeindevorstand 

Desinvestition bzw. Umnutzung Schule Rueras 2 Gemeinderat 

Erneuerung Werkhof – Kooperation Disentis prüfen 3 Gemeindevorstand 

Outsourcing von Gemeindeaufgaben prüfen 

(Schneeräumung, Unterhalt Wanderwege etc.) 

3 Gemeindevorstand 

Unternehmerbefragung – wo drückt der Schuh? 3 Gewerbeverein, 

Gastro Sedrun 

Definition Förderpolitik (Gesetzliche Grundlage) 

- Beitrag an Wohnungssanierung bei Vermietung 

   Impulse für Gewerbe 

- Günstige Abgabe von Bauland 

- Mitfinanzierung touristische Weiterbildung etc. 

- Tourismusfonds aus Steuereinnahmen 

- Zweitwohnungssteuer prüfen 

3 Gemeinderat 

Aktives, personenunabhängiges Standortmarke-

ting 

- Konzept, Instrumentarium, Dokumentation etc. 

- Definition Anlaufstelle 

- Aufbau von Know How 

2 Gemeindevorstand 

Aktive Unterstützung der Wochenendaufenthalter 

zur Beibehaltung des Steuerdomizils Tujetsch 

1 Gemeindevorstand 

Prüfen von Unterstützungsmöglichkeiten (keine fi-

nanziellen Beiträge) für den Erhalt bzw. das Schaf-

fen eines diversifizierten Ladenangebots 

3 Gemeinderat 

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, laufende Ergänzung 
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V E R K E H R  

Massnahmen/Projekte Priorität (1 bis 5) Verantwortung 

Fahrplanverbesserungen 1 Gemeindevorstand, 

Fahrplan Kommis-

sion Surselva 

Verbesserung regionaler öV (Infrastruktur und Roll-

material) 

 Primär Bedürfnisse der Jugend, der älteren Ge-

neration und der Pendler (Ilanz, Chur, Andermatt) 

erfüllen. 

1 Gemeindevorstand, 

MGB, RhB, Postauto 

Graubünden 

Erweiterung Ortsbus (Winter und Sommer) 2 Gemeindevorstand 

Einbindung der Gemeinde Tujetsch in die Ver-

kehrspolitik der Regiun Surselva und bessere Koor-

dination der Anliegen 

3 Gemeindevorstand, 

Regiun Surselva 

Strassentunnel „Surselva – Göschenen“  

Erschliessung von neuen Arbeitsplatzregionen und 

Absatzgebieten  wirtschaftliche Impulse sowie 

stärkere Bedeutung als Wohnstandort 

1 Gemeindevorstand, 

Regiun Surselva, 

Kantone 

Porta Alpina  internationale Anbindung, USP 4 Gemeindevorstand, 

Kanton 

Wintersicherer Ausbau MGB, allenfalls als Alterna-

tive Bahntunnel Sedrun – Andermatt 

3 Gemeindevorstand, 

MGB 

Wintersicherer Ausbau Lukmanier  Zugang zu 

den touristischen Absatzmärkten Südschweiz und 

Norditalien 

3 Gemeindevorstand, 

Pro Lucmagn, 

Regiun Surselva, 

Kantone 

Verlegung des Wechsels MGB/RhB nach Sedrun 2 Gemeindevorstand, 

RhB, MGB 

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, laufende Ergänzung 
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B I L D U N G  

Massnahmen/Projekte Priorität (1 bis 5) Verantwortung 

Kooperationsprojekt „Schulverband und gemein-

same Oberstufe Sursassiala“  

4 Schulrat, Gemein-

devorstand 

Modell C in Frage stellen: Vor- und Nachteile 

evaluieren 

1 Schulrat 

Erhalt Kindergarten und Primarschule 

 Standortentwicklung, Arbeitsplätze schaffen 

1 Gemeindevorstand 

Erneuerung Immobilien 3 Gemeindevorstand, 

Schulrat 

Erneuerung Mobilien 3 Schulrat, Gemein-

devorstand 

Überarbeitung Konzept Schülertransport 1 Gemeinderat 

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, laufende Ergänzung 
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G E M E I N D E  A L S  O R G A N I S A T I O N  

Massnahmen/Projekte Priorität (1 bis 5) Verantwortung 

Überdenken Behördenorganisation – 

Überarbeitung Gemeindeverfassung, 

Reduktion Kommissionen 

2 Gemeinderat 

Überprüfen der Verwaltungsgrösse aufgrund der 

Abschlussarbeiten an der NEAT 

1 Gemeindevorstand 

Abklärungen bzgl. Gemeindefusion in der Sursassi-

ala/Cadi 

 Initiative Tujetsch? 

2 Gemeinderat 

Erarbeitung Strategie Sursassiala bzw. Cadi 3 Gemeindevorstand 

Verbesserungsvorschläge Kommunikation: 

- Kommissionsarbeit kommunizieren 

- Optionen aufzeigen nicht nur Lösung 

2 Gemeindevorstand 

Auslegeordnung bzgl. Gebühren und Steuern er-

arbeiten. Im Gemeinderat aufzeigen, was über 

Gebühren und was über Steuern finanziert wird 

sowie Kostendeckungsgrad angeben. 

2 Gemeindevorstand 

Kein Anspruch auf Vollständigkeit, laufende Ergänzung 

 


